
27. Juni 2014 
München

	 Das Europäische  
Patentgericht

	 Das erstinstanzliche  
Verfahren vor dem 
Europäischen Patentgericht

	 Das Rechtsmittelverfahren 
vor dem Europäischen 
Patentgericht

	 Herkömmliche und  
zukünftige Verfahren  
im Vergleich

RiLG Dr. Tilmann Büttner 
4c. Zivilkammer,  
Landgericht Düsseldorf 

Dr. Ulrich Blumenröder, LL.M. 
Rechtsanwalt, Partner, GRÜNECKER  
Patent- und Rechtsanwälte, München
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Patentverletzungsstreit in der Praxis
6./7. Februar 2014 in Düsseldorf

Lizenzvertragsrecht und F&E-Verträge
20./21. März 2014 in Düsseldorf
3./4. Juni 2014 in Zürich

Einheitspatent und Europ. Patentgericht
26. März 2014 in Hamburg

Patentgutachten in der Praxis
1. April 2014 in Düsseldorf

SPC Update - Erg. Schutzzertifikate
2. April 2014 in Köln

Claim Drafting Maschinenbau Technik
3./4. April 2014 in München

Effektiver Designschutz
13. Mai 2014 in München

Patentnichtigkeit & Nichtigkeitsberufung
15./16. Mai 2014 in München

ArbEG in internationalen Konzernen
27. Juni 2014 in München

Über uns

AH Akademie für Fortbildung
Heidelberg GmbH

Maaßstraße 28
D-69123 Heidelberg

Telefon +49 (0)6221/65033-0
Telefax +49 (0)6221/65033-69
info@akademie-heidelberg.de
www.akademie-heidelberg.de

Das Team der Akademie Heidelberg ist mit über  
20-jähriger fundierter Erfahrung als Ihr Partner in  
Sachen gezielter Fort- und Weiterbildung tätig.

Speziell für Sie selektieren wir in einem komplexen wirt-
schaftlichen Umfeld die wichtigen und entscheidenden 
Informationen und setzen sie in exakt auf Ihren Bedarf 
zugeschnittene Veranstaltungen zielführend um.

Von anerkannten Experten aus Wirtschaft, Forschung 
und Politik erhalten Sie schon heute das Wissen von 
morgen – und das stets komprimiert, praxisnah und 
aktuell! Damit halten Sie Ihr Wissen up-to-date und 
verschaffen sich dauerhaft Wettbewerbsvorteile. Insbe-
sondere in einer Zeit, die geprägt ist von hoher Dynamik, 
steigendem Wettbewerb und zunehmendem Zeitdruck ist 
dieses Mehr an Wissen für Ihren Erfolg entscheidend!

Informationen zu den o.g. Veranstaltungen und unserem 
weiteren Programm finden Sie unter www.akademie-
heidelberg.de. Wir beraten Sie gerne auch persönlich. 

Stephan Haas, Tel.: +49 (0)6221/65033-27 oder per  
E-Mail: ip@akademie-heidelberg.de
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Machen Sie 
sich schon  
jetzt mit dem 
Verfahren  
vor dem 
Europäischen 
Patentgericht 
vertraut!

„Hervorragende gemeinsame  Präsentation ... Tolle Referenten“ 
(Teilnehmerstimmen 2013)



Vertiefungsseminar zum künftigen 
Verfahren vor dem europäischen
Patentgericht

Programm

Das Europäische Patentgericht
	 Stand der Umsetzung des 

Übereinkommens
	 Gerichtsverfassung auf Grundlage des 

Übereinkommens: Gerichtsaufbau, 
Spruchkörper, Besetzung

	 Zuständigkeiten des Gerichts: 
Verletzungs- und Nichtigkeitsverfahren, 
Zuständigkeit für herkömmliche 
Europäische Patente

	 Verfahrenssprache
	 Rechtsmittel und Instanzenzug

Das erstinstanzliche Verfahren vor 
dem Europäischen Patentgericht
	 Die Verfahrensstadien: Schriftliches 

Verfahren, Zwischenverfahren, 
mündliches Verfahren

	 Das Verletzungsverfahren mit und ohne 
Nichtigkeitswiderklage

	 Bifurcation
	 Die isolierte Nichtigkeitsklage
	 Beweismittel und Beweismaßnahmen
	 Eilverfahren
	 Forum Shopping

Referenten

Das neue, europäische
patentstreitverfahren

Das Rechtsmittelverfahren vor  
dem Europäischen Patentgericht
	 Statthafte Rechtsmittel
	 Aufbau und Arbeitsweise des 

Berufungsgerichts
	 Prozessstoff im Berufungsverfahren
	 Rolle des EuGH?

Herkömmliche und zukünftige 
Verfahren im Vergleich
	 Verfahrensdauer in Verletzungs- 

und Nichtigkeitsverfahren und in 
kombinierten Verfahren

	 Verfahrenskosten und 
Kostenerstattungsmöglichkeiten

	 Erwartungen an die Qualität der 
Rechtsprechung

	 Zuverlässigkeit des Rechtsschutzes: 
Qualität, Schnelligkeit, 
Verlässlichkeit

	 Opt out als strategische Maßnahme

Seminarziel  Mit dem Entwurf einer Verfah-
rensordnung für das Europäische Patentgericht, dem 
„Preliminary set of provisions for the Rules of Proce-
dure of the Unified Patent Court“ liegt seit Mai 2013 
ein detaillierter Entwurf der prozessrechtlichen Regeln 
für das Verfahren vor dem künftigen Europäischen 
Patentgericht vor. Das Seminar stellt die zu erwar-
tende Verfahrensgestaltung in künftigen europäischen 
Patentstreitverfahren auf der Grundlage des Entwurfs 
dar. Ausgehend von typischen Fallkonstellationen er-
läutern die Referenten Zuständigkeiten, Verfahren und 
Entscheidungsmaßstäbe und geben erste Ausblicke 
auf sinnvolle Verfahrensstrategien. Das Seminar richtet 
sich an Teilnehmende, die sich bereits erste Grund-
kenntnisse zum Thema „Einheitspatent und Europä-
isches Patentgericht“ verschafft haben und die sich 
nun vertieft mit dem künftigen gerichtlichen Verfahren 
beschäftigen möchten. Die Teilnehmenden sollen 
schon jetzt mit den Aspekten des Verfahrens vor dem 
Europäischen Patentgericht vertraut gemacht werden, 
die für eine Tätigkeit als Anwalt oder In-House-Counsel 
von Bedeutung sein werden. Das Seminar ist auf inten-
siven Austausch und Diskussion angelegt.

Teilnehmerstimmen 2013 
26. April 2013 in München:
„Hervorragende gemeinsame Präsentation ... Kompetent 
und diskussionsbereit ... Eloquent ... Erfrischend und infor-
mativ ... Empfehle ich allen meinen Kollegen“

25. Oktober 2013 in Düsseldorf:
„Sehr gute und verständliche Darstellung ... Rhetorisch 
gute Referenten ... Lebhaft und mitreißend ... Dynamisches 
Referenten-Duo ... Bitte teilnehmen!“

15. November 2013 in Wien:
„Sehr informativ ... Gut aufbereitet ... Klare Sprache ...  
Bereitschaft zur Diskussion ... Tolle Referenten ...  
Doppel-Conference super ... Sehr zu empfehlen“ 

RiLG Dr. Tilmann Büttner
4c. Zivilkammer, Landgericht Düsseldorf

Herr Dr. Büttner ist seit 2008 als 
Richter mit Patentstreitsachen befasst. 
Von 2010 bis 2012 war er in das 
Bundesministerium der Justiz abgeordnet und 
dort im Referat III B 4 (Patent- und Erfinderrecht) 
tätig. Seit Dezember 2012 ist er wieder am 
Landgericht Düsseldorf Beisitzer in einer 
Patentstreitkammer. Er hält Vorträge zu Fragen 
der künftigen Kammern der Europäischen 
Patentgerichtsbarkeit in Deutschland. 

Dr. Ulrich Blumenröder
Rechtsanwalt, Partner, GRÜNECKER  
Patent- und Rechtsanwälte, München

Herr Dr. Blumenröder ist im Rahmen 
seiner anwaltlichen Tätigkeit auf Patent-
verletzungsverfahren spezialisiert, die er seit 20 
Jahren vor allen Patentstreitkammern Deutsch-
lands führt, insbesondere in Düsseldorf und 
Mannheim. Dr. Blumenröder ist regelmäßig Vor-
tragender in Seminaren für in- und ausländische 
Anwälte, Inhouse-Counsel und Studenten. 

Teilnehmerkreis  Hier treffen Sie

	 Patentanwälte und Patentreferenten
	 Führungskräfte und Mitarbeiter aus  

Patent- und IP-Abteilungen der Industrie
	 Rechtsanwälte und Fachanwälte im  

Gewerblichen Rechtsschutz

Das Seminar eignet sich als Fachanwaltsfortbildung 
im Gewerblichen Rechtsschutz. Auf Wunsch erhalten 
Sie eine Teilnahmebescheinigung nach § 15 FAO.
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„Hervorragende gemeinsame  Präsentation ... Tolle Referenten“ 
(Teilnehmerstimmen 2013)


